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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSG 1920 Mackenzell : TTF 1956 Niederbieber II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Dees bleibt gegen die TTF 1956 Niederbieber II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TSG 1920
Mackenzell im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen die TTF 1956 Niederbieber II endgültig
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend davon,
dass die TTF 1956 Niederbieber II mit 4 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Thomas Dees, der seine Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Krause /
Schmitt ringen mussten Müller / Scholz in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Schmitt / Kohl das
Match mit 1:3 gegen Haber / Kempf abgaben und eine Niederlage kassierten. Wagner / Dees
machten wiederum mit Vieth / Kling bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg Schmitt hatte im Spiel gegen Marco Haber
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Carsten Müller und Rainer Krause, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Stefan Wagner im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Roland Schmitt.
Anlaufschwierigkeiten musste Thomas Dees zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Kling zeigte Gerhard Kohl
seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Kevin Arnold hatte derweil gegen
Sebastian Vieth indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der TSG 1920 Mackenzell und der TTF 1956 Niederbieber II in die Box. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte anschließend Jörg Schmitt bei seiner Niederlage gegen Rainer Krause.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:4 für Schmitt und 5:3 für Krause seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Carsten Müller beim 11:8, 11:13, 11:5, 11:2
gegen Marco Haber doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Somit hat Müller nun 5 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Stefan Wagner bekam es nun mit Markus Kempf zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Stefan Wagner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Roland Schmitt war
anschließend der Gastgeber Thomas Dees. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerhard
Kohl und Sebastian Vieth, die Gerhard Kohl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 4:3
(Kohl) bzw. 1:4 (Vieth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat die TSG 1920 Mackenzell in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.11.2023 gegen den
Hünfelder SV 1919 III an. Für die TTF 1956 Niederbieber II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Hünfelder SV 1919 III am 04.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
4:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG 1920 Mackenzell

Doppel: Müller / Scholz 1:0, Schmitt / Kohl 0:1, Wagner / Dees 1:0 
Einzel: J. Schmitt 1:1, C. Müller 1:1, S. Wagner 1:1, T. Dees 2:0, G. Kohl 2:0, K. Arnold 0:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Haber / Kempf 1:0, Krause / Schmitt 0:1, Vieth / Kling 0:1 
Einzel: R. Krause 2:0, M. Haber 0:2, M. Kempf 0:2, R. Schmitt 1:1, S. Vieth 1:1, T. Kling 0:1


